
Ausblick auf die Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2021
Von Christoph Heiniger

Am Dienstag, 8. Juni 2021 findet um 19 Uhr die 
ordentliche Rechnungs-Gemeindeversammlung 
statt. Nebst der Jahresrechnung 2020 legt  
der Gemeinderat der Gemeindeversammlung 
diverse weitere Geschäfte zur Genehmigung 
vor. Es sind dies u.a. die Abrechnung der Ver-
pflichtungskredite für die Sanierung der Basel-
strasse, sowie der Oberflächenbehandlung der 
Rötistrasse. Zudem beantragt der Gemeinderat 
die Überarbeitung der Gemeindeordnung, der 
Dienst- und Gehaltsordnung sowie des Baure-
glements. Aufgrund neuer Vorgaben des Kan-

tons, hat die Gemeindeversammlung zudem 
ein neues Schularzt-Reglement sowie über 
ein neues Schulzahnarzt-Reglement zu be-
schliessen.

Die Versammlung wird unter den aktuellen 
Regeln des Bundes und des Kantons zur 
Vermeidung der Ausbreitung des Coronavi-
rus, mit einem Schutzkonzept durchgeführt. 
Aus diesem Grund findet diese wiederum in 
der Mehrzweckhalle statt.
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Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2021 um 19 Uhr
In der Mehrzweckhalle, mit Schutzkonzept
Haupttraktandum: Jahresrechnung 2020

Liebe Flumenthalerinnen und Flumenthaler

Auch diese Ausgabe der «flumenthalnews» kann wiederum eine bunte Mischung an In-
formationen, von trocken, politisch und motivierend bis unterhaltsam, erfreulich und in-
spirierend anbieten. Wenn ich dabei sehe, wie viel ehrenamtliches Engagement immer 
wieder geleistet wird, entlockt mir das ein Staunen, Wertschätzung und Respekt. Hinter 
diesen reichhaltigen Aktivitäten und Angeboten stehen zuerst Ideen, dann Handlungen, 
aber immer Menschen, kreative Köpfe mit Begeisterung und Herzblut und einer gewissen 
Verbundenheit mit der Wohngemeinde, die eben durch diese Menschen lebendig wird.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dieser Frühlingsausgabe.

Agenda
Ab 7. Juni:	 Bauwagen «Naturspur»
7. Juni, 19 Uhr:	 Rundgang Natur
9. Juni, 19 Uhr:	 Naturgarten
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Grillstelle auf Vordermann gebracht
Von Simona Feier

Matteo Feier und Jan Friedli aus Flumenthal haben als  

Abschlussprojekt der neunten Klasse in Zusammenarbeit  

mit der Bürgergemeinde die Grillstelle an der Siggern beim 

Fussballplatz auf Vordermann gebracht. Die Bürgerge­

meinde hat die Kosten übernommen. Alles andere haben 

die zwei Jugendlichen allein geplant und aufgebaut. 

Herzlichen Dank für euren Einsatz!
Fortsetzung 
auf der  
Rückseite

PORTRAIT

Reto Stampfli – Bauer  
aus Leidenschaft
Von Gaby Schneeberger

Reto Stampfli hat im Attisholz Mechaniker 
gelernt und mehrere Jahre auf diesem Beruf 
gearbeitet, bevor er die landwirtschaftliche 
Ausbildung im Wallierhof absolvierte. Seine 
heutige Partnerin Christine hat er damals im 
Attisholz kennengelernt, als sie ihre Lehre als 
Polymechanikerin machte. Nach Abschluss 
der Fachhochschule arbeitete sie zuletzt als 
Berufsbildnerin im Berufslernverbund Thal-
Mittelland.

Reto hat immer in Flumenthal an der Kirch-
gasse gewohnt. Christine kommt aus So-
lothurn. Sie hilft tatkräftig im Betrieb mit, 
aber zurzeit ist sie in erster Linie Mutter vom 
2-jährigen Lukas und vom 5 Monate jungen 
Simon. Die Eltern wohnen im oberen Stock 
des Hauses und die junge Familie hat sich 
unten ein heimeliges Zuhause geschaffen. 
Retos jüngerer Bruder Marcel ist Elektrome-
chaniker und wohnt nicht mehr auf dem Hof. 
Während der Erntezeit aber hilft er gerne auf 
dem Betrieb mit.

Der Betrieb hat zwei Hauptstandbeine: Zum 
einen die Tierhaltung mit Milchproduktion 
und zum anderen der Ackerbau mit Brot-
weizen, Futtergetreide, Raps, Zuckerrüben, 
Kartoffeln und Mais als Futter für die Tie-
re. Die Zuckerrüben gehen direkt nach Aar-
berg in die Zuckerfabrik. Raps zur Speise-
ölgewinnung und Weizen für Backwaren 
werden der Landi Solothurn verkauft. Kar-
toffeln werden zum Privatverkauf und Eigen-
gebrauch angebaut.

Fredy Gruber
AG Information
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TeamWorkCamp der Jugendarbeit Unterleberberg
Von Sandra Augstburger

Vom 14. bis 17. April 2021 führte die Jugendarbeit 
Unterleberberg JaUL ein TeamWorkCamp für  
21 Jugendliche der 7.–9. Klasse im Pfadiheim 
Pass in St. Niklaus durch.

Die Jugendlichen freuten sich auf spannende 
und lehrreiche WG-Tage, an denen sie selber 
kochen, putzen und das Tagesprogramm orga-
nisieren mussten. Dabei lernten sie, wie man ein 
Lagerprogramm nach J & S-Grundsätzen rich-
tig plant, wie man eine Gruppe führt, was es 
mit Kindern bei Wanderungen zu beachten gibt 
oder wie man sich mit oder ohne Karte orien-
tiert. Wir blicken auf unvergessliche und lehrrei-
che Tage zurück. Dank enger Zusammenarbeit 
mit Jugend & Sport und unserem J & S-Coach 
wurde diese Lager coronakonform geplant und 
durchgeführt.

Zeitgleich war es für JaUL die Hauptprobe für 
das Sommerlager. Wir blicken zuversichtlich 
in die Zukunft und freuen uns auf ein genauso 
tolles und unvergessliches Sommerlager 2021 
im Juli.

Weitere Betriebszweige sind der Winterdienst 
in unserer Gemeinde und Lohnarbeiten, also 
landwirtschaftliche und mechanische Arbei-
ten mit eigenen Maschinen für andere Land-
wirte und für das Gewerbe. Reto führt wahr-
scheinlich den letzten Betrieb mit Milchkühen 
in unserer Gemeinde. 

Seine Hobbys sind die Feuerwehr und das 
Kampfrichtern bei Jungschwingertagen oder 
bei eidgenössischen Schwingfesten. Als Of-
fizier in Flumenthal und Ausbildungsoffizier 
für die Solothurnische Gebäudeversiche-
rung leistet er schon über 20 Jahre Feuer-
wehrdienst.

Der jungen Bauernfamilie wünsche ich alles 
Gute und hoffe, der tolle Landwirtschaftsbe-
trieb bleibt uns noch lange erhalten.

Aus der Verwaltung:  
Informationen zu den Wahlen  
des Gemeindepräsidenten

Bis zum Ablauf der Eingabefrist von Mon-
tag, 3. Mai 17.00 Uhr ist bei der Verwaltung 
ein Wahlvorschlag für das Gemeindepräsidi-
um eingegangen. Dieser bezieht sich auf die 
Kandidatur des bisherigen Gemeindeprä-
sidenten Christoph Heiniger. Entsprechend 
den gesetzlichen Grundlagen stellt die Ver-
waltung fest, dass stille Wahlen zustande ge-
kommen sind. Der bisherige Gemeindeprä-
sident Christoph Heiniger gilt somit in stiller 
Wahl gewählt.

Rolf Weyermann zum  
neuen Wegmacher /  
Gemeindearbeiter gewählt
Von Christoph Heiniger

Robert Christen, welcher seit Juli 2016 als 
Wegmacher in unsere Gemeinde tätig ist, hat 
per Ende Juni 2021 gekündigt. Aus den zahl-
reichen Bewerbungen hat der Gemeinderat 
nach eingehender Prüfung Herrn Rolf Wey-
ermann aus Flumenthal zum neuen Wegma-
cher gewählt.

Rolf Weyermann wird seine Arbeit per 1. Juni 
2021 aufnehmen und ist nach einer kurzen 
Einführungsphase ab dem 1. Juli 2021 als 
Wegmacher und Gemeindearbeiter unserer 
Gemeinde verantwortlich.

Wir wünschen Herrn Rolf Weyermann in  
seiner neuen Anstellung viel Erfolg und Ge-
nugtuung und begrüssen ihn sehr herzlich in 
unserem Team.

Herrn Robert Christen danken wir bestens  
für die geleisteten Dienste, sowie für die Zu-
sammenarbeit und Treue gegenüber unserer 
Einwohnergemeinde und wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute.

Der bunte Bauwagen «Naturspur» besucht Flumenthal

«Naturspur» lenkt die Aufmerksamkeit auf die Natur 
vor unserer Haustür. Interessiert es Sie, welche Tiere 
und Pflanzen in Ihrem Quartier leben? Oder würden Sie 
gerne mit Ihrer Familie die Natur in Ihrem Quartier ge-
nauer unter die Lupe nehmen? Besuchen Sie einen An-
lass der «Naturspur»! Ab dem 7. Juni steht er auf dem 
Parkplatz der Kirche in Flumenthal!

Am Montag, 7. Juni, 19.00–20.30 Uhr
Philip Spillmann erklärt auf einem Rundgang durch 
das Dorf Spannendes über das verborgene Leben 
von Wildtieren im Siedlungsgebiet. 

Mittwochabend, 9. Juni, 19.00–20.30 Uhr
Naturgartenliebhaber Gerhard Villiger zeigt 
die wichtigsten Elemente und neue Ideen für 
die naturnahe Gartengestaltung.

Weitere Informationen und das  
aktuelle Programm finden Sie unter 

www.pronatura-so.ch/naturspur

Fotowettbewerb «Mis Flumetau»
Nathalie Stampfli, Simona Feier & Gaby Schneeberger (Kommission Mensch & Kultur)

Im vergangenen Jahr waren die Ausgehmöglichkeiten eingeschränkt und in die Ferne 

schweifen war kaum möglich. So hat gewiss manch einer unser Dorf «neu entdeckt», 

schöne Plätze rund um unser Flumenthal gefunden und das hat uns auf die Idee zum 

Fotowettbewerb «Mis Flumetau» geführt. Zeig uns deinen Lieblingsplatz, deine 

Entdeckung, da wo du dich wohlfühlst. Jede Flumenthalerin und jeder Flumenthaler 

darf mitmachen. Schick uns dein Foto mit deinem Namen, deinem Alter und deiner  

Adresse per Mail an menschkultur@flumenthal.ch

Einsendeschluss ist der 30. August 2021. 

Die schönsten Fotos werden in der Septemberausgabe

der «flumenthalnews» und auf unserer Webseite publiziert. 

Wir sind gespannt und freuen uns auf Fotos deines Lieblingsplatzes!

Rückmeldungen & Anregungen an die «flumenthalnews» bitte an newsletter@flumenthal.ch


